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	Pflege und Betreuung
· Pflegen und Betreuen (B.1, B.2, B.3, B.4, B.5, B.6)
	1 Handlungskompetenz

	· Pflegen und Betreuen in anspruchsvollen Situationen (C.2, C.3, C.4, C.5)
	1 Handlungskompetenz

	Medizinaltechnische Verrichtungen
· Ausführen medizinaltechnischer Verrichtungen (D.1, D.2, D.3, D.4, D.5, D.6, D.7)
	1 Handlungskompetenz

	Alltagsgestaltung, Prävention, hauswirtschaftliche Aufgaben
· Fördern und Erhalten von Gesundheit und Hygiene (E.2, E.4)
· Gestalten des Alltags (F.1, F.2) 
· Wahrnehmen hauswirtschaftlicher Aufgaben (G.1, G.2) 
	

1 Handlungskompetenz

	Administrative und logistische Aufgaben
· Durchführen administrativer und logistischer Aufgaben (H.1, H.2, H.3, H.4, H.5) 
	1 Handlungskompetenz

	Gesamtheit der für die Prüfung zur Auswahl stehenden Handlungskompetenzen
· Pflegen und Betreuen (B.1, B.2, B.3, B.4, B.5, B.6)
· Pflegen und Betreuen in anspruchsvollen Situationen (C.2, C.3, C.4, C.5)
· Ausführen medizinaltechnischer Verrichtungen (D.1, D.2, D.3, D.4, D.5, D.6, D.7)
· Fördern und Erhalten von Gesundheit und Hygiene (E.2, E.4)
· Gestalten des Alltags (F.1, F.2)
· Wahrnehmen hauswirtschaftlicher Aufgaben (G.1, G.2)
· Durchführen administrativer und logistischer Aufgaben (H.1, H.2, H.3, H.4, H.5)
	
2 Handlungskompetenzen
(wovon max. 1 Handlungskompetenz aus Handlungskompetenzbereich H) *



Die transversalen Kompetenzen (A.1 – A.5 sowie E.1 und E.3) weisen einen Querschnittscharakter auf und werden am Ende über alle geprüften Handlungskompetenzen hinweg, einmalig bewertet.
Die relevanten Qualitätskriterien (Wirtschaftlichkeit, Wohlbefinden, Wirksamkeit und Sicherheit) werden bei den zu prüfenden beruflichen Handlungskompetenz mitbewertet (das Wohlbefinden wird bei Handlungskompetenzen ohne Kontakt zu Klienten nicht bewertet). 
Bei den Kompetenzen D1, D2 und D6 kann «und» auch mit «oder» ersetzt werden.

	Handlungskompetenzbereich B

	|_|
	B.1
	Klientinnen und Klienten bei der Körperpflege unterstützen

	|_|
	B.2
	Klientinnen und Klienten bei ihrer Mobilität unterstützen

	|_|
	B.3
	Klientinnen und Klienten bei der Ausscheidung unterstützen

	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_|
	B.4
	Klientinnen und Klienten bei der Atmung unterstützen

	|_|
	B.5
	Klientinnen und Klienten bei der Ernährung unterstützen

	|_|
	B.6
	Klientinnen und Klienten beim Ruhen und Schlafen unterstützen

	Handlungskompetenzbereich C

	|_|
	C.2
	Bei der Betreuung von Klientinnen und Klienten in der Sterbephase mitarbeiten

	|_|
	C.3
	Bei der Begleitung von Klientinnen und Klienten in Krisensituationen mitwirken

	|_|
	C.4
	Bei der Begleitung von Klientinnen und Klienten mit chronischen Erkrankungen, Multimorbidität und in palliativen Situationen mitwirken

	|_|
	C.5
	Klientinnen und Klienten mit Verwirrtheitszuständen unterstützen




	Handlungskompetenzbereich D 

	|_|
	D.1
	Vitalzeichen kontrollieren und Flüssigkeitsbilanz erstellen

	|_|
	D.2
	Venöse und kapillare Blutentnahmen durchführen

	|_|
	D.3
	Medikamente richten und verabreichen

	|_|
	D.4
	Infusionen ohne medikamentöse Zusätze richten und bei bestehendem peripher venösem Zugang verabreichen und Infusionen mit bestehenden medikamentösen Zusätzen wechseln

	|_|
	D.5
	Sondennahrung bereitstellen und diese bei bestehendem Zugang verabreichen

	|_|
	D.6
	Subkutane und intramuskuläre Injektionen durchführen

	|_|
	D.7
	Bei primär und sekundär heilenden Wunden einen Verband wechseln

	Handlungskompetenzbereiche E, F und G 

	|_|
	E.2
	Massnahmen zur Prävention durchführen

	|_|
	E.4
	Klientinnen und Klienten bei Ernährungsfragen informieren und begleiten

	|_|
	F.1
	Mit verschiedenen Klientengruppen den Alltag professionell gestalten

	|_|
	F.2
	Klientinnen und Klienten beim Aufbau und Einhalten einer Tagesstruktur unterstützen

	|_|
	G.1
	Klientinnen und Klienten bei der Pflege und bei der situationsgerechten Wahl der Kleidung unterstützen

	|_|
	G.2
	Für ein sauberes und sicheres Lebensumfeld unter Berücksichtigung der persönlichen Bedürfnisse sorgen

	Handlungskompetenzbereich H 

	|_|
	H.1
	Bei der Vorbereitung und Durchführung von Ein- und Austritten mitarbeiten.

	|_|
	H.2
	Mit der betriebsspezifischen Informations- und Kommunikationstechnologie arbeiten

	|_|
	H.3
	Transporte von Klientinnen und Klienten organisieren

	|_|
	H.4
	Verbrauchsmaterialien und Medikamente bewirtschaften

	|_|
	H.5
	Apparate und Mobiliar unterhalten







Besprechung vor der IPA: 	


Vorgesetzte Fachkraft: 		Kandidatin / Kandidat: 	


Datum und Unterschrift Expertin / Experte 1 oder Chefexpert/in: 	
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